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Zürich, 19 01. XXVII.Jahrgang N? 30 .27. Juli

Illustriertes humoristisch - satirisches Wochenblatt
« h Verlagseigentum von Jean Nötzli's Erben. » «¦» ¦

Verantwortliche Redaktion:
Expedition: Rämistrasse 31. Für den Httemrischen Teil:'"îâMrte Hauer. Bnchdrackerei W. Steffen & Cociffi.

Für den künstlerischen Teil: V. Boscovit*».

Erscheint jeden Samstag. ¦ ¦>.¦ Abonnementsbedingungen. ¦¦< Briefe un* Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3. für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. 10 ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Fa/rbendruckbild 50 Cts. *

IllSGrate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland SO Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.

Bvmdesfeterläuten

in wunderbar ergreifend Cäuten

Klingt heute, Schweizer, euch in's Ohr.

Ibr kennt des hoben Cied's Bedeuten,

Das angestimmt der Glocken Chor:
Durch alle Cbale, auf zur fllm
Grtönt und hallt der Scbweizerpsalm.

Den Geistern unsrer Ahnen kündet

Den Dank der Gnkel Glockenmund.

Den fielden gilt es, die gegründet

Im fllpenland den Schweizerbund

Den Cellen gilt, den lüinkelried

Dureb's ganze Cand das beiige Cied!

1. August.

s gilt und ruft der Glocken lïïabnen

Uns Gnkeln auch: In treuer fiut
Bewahret wie die starken Ahnen

Der Scbweizerfreiheit köstlich Gut!
Als ïïïânner seid zu jeder Zeit

Für's Vaterland zum Kampf bereit!

Im flbendwinde ist verklungen
Des Scbweizerpsalmes ffielodie;
Doch in der Brust von Alt und Jungen

Verklingt die theure lüeise nie:
uJas uns errang der Väter Rand,

prei bleibe unser Scbweizerland!
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Illustriertes kumoristisck - sstirisckes Vockenblstt
-^-^»- Vsr1»xssixsi»îmin vo» 5s»u IkôtîsU's Lrdo».

VoralltvortUvds KsckstUou:
LxxkWoil kämi8ira88S 3l. pur àc-n litàriseksn : «àvin »»««VI-. Siieliuràei'Sj ìV. 8tàn öc Loeitti.

I?ür ctsn künstleriseken peip V. k«»vavit».

ZîrscîksiQi ^sàsrl LamsìaZ. > ^d0vllvMVUt3dsà1l1FUQAVV. -:- Krisis rm6 Sslàsr kraulro.
-»>

^lle ?ostâmisr uncl LuoKrianältlUASH nekmen Bestellungen an. ?raà für 6ie Loknà: ?'ür s iVlcinate pr. s. für
« Normte pr. 5. s«, kür IS IVlvnate pr. 1« ; für alls Ztg.êà àss ^slixostvsràs : pur « IVlorà pr. 7, für ìS Nonate pr. RS. s«.

lussrà per l<leingespaltene pàeilei LàsÌ2 SV Lt»., àslanâ SV Lts. kîsktarnsri per ?etit^eile t pr
Aufträge befördern allô àvovoôv-H.gglàl'SII.

Sunâesîeierìâuten

in wunderbar ergreifenä Läuten

Klingt beute, Làeixer, euck in's Okr.

Ikr kennt äes koken Lieä's Keäeuten,

vas angestimmt äer Llocken Lkor:
Vurck alle tlkale, auf ?ur Alm

Lrtönt uncl kallt äer Zckuàerpsalm.

ven Leistern unsrer Aknen künäet

ven vank äer Cnkel Llockenmunä.

ven f)eläen gilt es. äie gegrünäet

Im Alpenlanä äen Lààerbuncì
Ven Hellen gilt, äen Nnkelrieä
vurck's ganzie Lanä äas keilge Lieä!

1. August.

Ls gilt unä ruft äer Llocken Ulaknen

tins Cnkeln auck: In treuer t?ut

ôe^vakret Me äie starken Aknen

ver Lckvtàerfreikeit köstlick 6ut!
Als Männer seiä ?u jeäer ?!eit

ffür's Vaterlanä ?um Kampf bereit!

Im Abenävvinäe ist verklungen
Ves Lckvvàerpsalmes llleloäie;
vock in äer Krust von Alt unä Jungen

Verklingt äie tkeure uleise nie:

Aas uns errang äer Väter k)anä,

ffrei bleibe unser Zckvveizierlancl!


	...

